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WEINGUT CARL LOEWEN
54340 · Leiwen · Matthiasstraße 30
Tel. (0 65 07) 30 94 · Fax 80 23 32
www.weingut-loewen.de
Inhaber: Karl-Josef & Christopher Loewen
Zugehörig: Bernkasteler Ring
Verkauf: Sa: 13.00–16.00 Uhr  
und nach Vereinbarung
Rebfläche: 14,5 ha
Jahresproduktion: 120.000 Flaschen

Die Tradition des Weinguts Carl Loewen reicht 
 zurück bis ins Jahr 1803. Damals kauften die Vor-
fahren erste Weinberge in der Maximiner Kloster-
lay. Heute, mehr als 200 Jahre später, führen 
Karl-Josef Loewen und Sohn Christopher den Be-
trieb mit ruhiger Hand. „In unserem Weinkeller ver-
suchen wir, die Schätze der Natur mit minimalis-
tischen Eingriffen aufblühen zu lassen“, sagen die 
beiden. „Unsere Philosophie orientiert sich an der 
traditionellen Weinbereitung, die wir auf zeitge-
mäße Art interpretieren.“ Im Jahr 2008 konnte die 
Familie mit dem Weingut Carl Schmitt-Wagner im 
Maximin Herrenberg einen der ältesten Riesling- 
Weinberge der Welt erwerben. Er wurde 1896 mit 
wurzelechten Reben bepflanzt, die bis heute Früchte 
tragen. Generell erstrecken sich die Rebbestände 
des Gutes an einer kurvenreichen Route entlang der 
Moselschleifen von Schweich bis Leiwen. Große 
Namen wie Maximin Herrenberg, Klosterlay und 
Laurentiuslay gehören dazu. Ebenso die großartige 
Lage Thörnicher Ritsch, in der das Weingut eine 
neue Terassenanlage erwerben konnte und diese in 
unzähligen Arbeits stunden rekultiviert hat. Gepflanzt 
wurde mit Reben aus hauseigener Sélection Mas-
sale. Dabei handelt es sich um ein bewährtes Aus-
wahlverfahren, bei dem die besten Rebstöcke mit 
herausragenden Eigenschaften zum Zwecke der 
Nachzucht ausgesucht und vermehrt werden. Zu-
sammen mit Sohn Chris topher erzeugt Karl-Josef 
Loewen auf insgesamt 14,5 Hektar ausdruckstarke 
Rieslinge – sei es auf dem roten Schiefer des Maxi-
min Herrenberg, dem blauen Schiefer der Kloster-
lay oder dem Grauschiefer der Laurentiuslay und 
der Thörnischer Ritsch. Auffallend gut gelingt den 
beiden Winzern der Pas de deux von Mineralität, 
Säure, Restsüße und Feinglie drigkeit.

91 ■2016 Maximin Herrenberg Riesling  
Großes Gewächs
25 € | 12,5 %

88 ■2016 Laurentiuslay Riesling Erste Lage  
Alte Reben
14,50 € | 12 %

91 ■2016 Maximin Herrenberg Riesling 1896 
black label
40 € | 12 %

88 ■2016 Maximin Klosterlay Riesling Erste Lage
12,50 € | 12 %

87 ■2016 Laurentiuslay Riesling Spätlese  
Erste Lage
13,50 € | 8,5 %

87 ■2016 Riesling Alte Reben
9,90 € | 12 %
Im Auftakt verblüfft der Wein mit einem 
Hauch von Salz und Erde. Mit der Zeit im 
Glas öffnet er sich, die Aromen werden 
rauchig, zitrusfruchtig, vielschichtig und 
schenken einen langen, saftigen Nachhall.

86 ■2016 Riesling Varidor
8,50 € | 12 %

86 ■2016 Ritsch Riesling Großes Gewächs
24 € | 12,5 %

92 ■2015 Maximin Herrenberg Riesling 
Beerenauslese
110 €/0,375 Lit. | 8 %

90 ■2016 Ritsch Riesling Auslese Erste Lage
18 € | 8 %

87 ■2016 Maximin Herrenberg Riesling Auslese
19,90 € | 7 %
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